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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Dinkelsbühl : DTV Diespeck 
Samstag, 24.09.2022, 14:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den DTV Diespeck

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des DTV Diespeck im Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim TSV Dinkelsbühl
benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Wittmann und Nord, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Karl / Bermanseder über die 1:3-Niederlage gegen Schenke / Wittmann hinweggetröstet werden
mussten. Kaum was zu bestellen hatten nachfolgend Lindenmeyer-Mühlmarkl / Barisch beim 8:11, 5:
11, 8:11 gegen Nord / Kerschbaum. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Dominic Karl in der Partie gegen Dmitrij Nord, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Karl seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
am Nachbartisch Ralph Bermanseder das Spiel gegen Carolus Schenke und gewann in vier Sätzen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Der Start in die Partie hätte für Michael Lindenmeyer-Mühlmarkl besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas Kerschbaum noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht deutlich nach Sätzen war indes die 0:
3-Pleite von Martin Barisch gegen Silke Wittmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Dominic Karl bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Carolus
Schenke beim deutlichen 8:11, 5:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ralph Bermanseder sein Einzel
gegen Dmitrij Nord noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Michael Lindenmeyer-Mühlmarkl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Silke Wittmann
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: TSV Dinkelsbühl 2 Punkte, DTV Diespeck 7 Punkte. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Martin Barisch gegen Andreas Kerschbaum. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Dinkelsbühl in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.10.2022 gegen den
Post SV Ansbach an. Für den DTV Diespeck steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
1860 Ansbach III am 30.09.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:1 geht.

 Statistik:
 TSV Dinkelsbühl

Doppel: Karl / Bermanseder 0:1, Lindenmeyer-Mühlmarkl / Barisch 0:1 
Einzel: D. Karl 0:2, R. Bermanseder 1:1, M. Lindenmeyer-Mühlmarkl 1:1, M. Barisch 0:2 

 DTV Diespeck
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Doppel: Schenke / Wittmann 1:0, Nord / Kerschbaum 1:0 
Einzel: C. Schenke 1:1, D. Nord 2:0, S. Wittmann 2:0, A. Kerschbaum 1:1


